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S-L Tageblatt . L -s
ÄbcnNementSpreiS : BiertchShrüch
-« Nurtsch 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Ml . 1 .3S ohne Bestellgeld . Samstag den L4 . November SinrückLngSgedühr :
Die nicrgefpaltene Zeile oder deren
Raum S Pfg . Reklamezeile 20 Pfg.

HagesneAigkeiLen .
Bade«.

r. Durlach , 14 . Nov . Der homöopathische
Arzt vr . meä . Haehl aus Stuttgart wird
Sonntag nachmittag 3 Uhr im Saale zur
Blume hier einen Demonstrations - Vor¬
trag halten über Lungenschwindsucht. Wir
möchtendenBesuch des Vortrags angelegentlichst
empfehlen.

Pforzheim , 13 . Nov . Im Streite
wegen eines Mädchens wurde gestern abend
der 17 Fahre alte Hausbursche Karl Lorenz
aus Straßburg durch einen Dolchstich in den
Rücken lebensgefährlich verletzt. Der Täter ,
der 18 Jahre alte Goldarbeiter Gottfried
Wenz aus Conweiler , ist verhaftet .

lA Mannheim , 13 . Nov . Vergangene
Nacht hat sich ein 72jähriger verwitweterKauf¬
mann in seiner Wohnung erschossen . Be¬
weggrund nervöses Leiden und Lebensüberdruß.

^ Vom Baulande , 13 . Nov . Die Jäger
in unserer Gegend klagen allgemein über
schlechte Jagdergebnisse .

* Donaueschingen , 13 . Nov . Der
Kaiser hörte bald nach Ankunft des Chefs
des Civilkabinetts den Vortrag von Valentini ,
welcher über die unheilvolle Grubenkatastrvphe
in Westfalen Bericht erstattete .

Von der Donau , 13 . Nov . Um die
Menge des beim Städtchen Fridingen ( Tutt¬
lingen ) verschwindenden und in der Aachquelle
( Baden ) zum Vorschein kommenden Donau¬
wassers zu messen , wurden auf Veranlassung
der württembergischen Regierung 500 Zentner
Viehsalz an den Versickerungsstellen zur Ver¬
sickerung gebracht.

— Am 9 . November 1908 fand in Karls¬
ruhe eine Sitzung des Vorstandes der Bad .
Landwirtschaftskammer statt. Nach
einigen Mitteilungen über die Entwickelung
des Preisnotierungsunternehmens , über das
Ergebnis der Beschickung der Internationalen
Gersten - und Hopfenausstellung in Berlin , die
Ausstellung von Bauplänen in Donaueschingen ,die Herabsetzung der Mostobsttarife , sowie über
andere von der Landwirtschaftskammer be¬

handelte Fragen , befaßte sich der Vorstand
zunächst mit der Frage der Einschränkung des
Hausiergewerbes und beschloß zu beantragen,
daß in die Gewerbeordnung (8 57 b Ziff . 5)
eine Bestimmung eingefügt werde , wonach der
Wandergewerbeschein versagt werden darf,
wenn ein Bedürfnis zur Ausstellung von
Wandergewerbescheinen für den betreffenden
Gewerbebetrieb im Bezirk der Behörde nicht
besteht oder hiesür die den Verhältnissen des
Verwaltungsbezirks der Behörde entsprechende
Anzahl von Wandergewerbescheinen bereits
erteilt oder auf den betreffenden Bezirk aus¬
gedehnt worden ist . Im weiteren wurde über
die Aufstellung von Grundsätzen für die Tabak¬
prämiierung Beschluß gefaßt und die Er¬
wartung ausgesprochen , daß die für den An¬
bau des Tabaks und die Tabaksprämiierung
eingereichten Grundsätze seitens der Großh .
Regierung möglichste Berücksichtigung finden
möchten. Bezüglich der Frage der Rück¬
beförderung der leeren Milchkannen wird be¬
schlossen, Großh . Generaldirektion zu ersuchen,
die Rückbeförderung der leeren Milchkannen
nur noch gegen Versandschein zulassen zu
wollen . Im weiteren beschäftigte sich der Vor¬
stand u . a . mit dem Reichsviehseuchengesetz ,
mit der Frage der Wiedereinführung des
zollfreien Einlasses der selbst erzeugten Brannt¬
weine aus dem badischen Zollausschlußgebiete
in das Zollinland , sowie mit einem Antrag
des Schweizerischen Bauernverbandes , betr.
Erhebungen über Futterernteausfall und Preis¬
bewegung der Molkereiprodukte.

Deutsches Reich.
Berlin , 13 . Nov. Die „ Nordd . Allg . Ztg .

"
schreibt : Reichskanzler Fürst Bülow wird
am Montag in Kiel dem Kaiser Vortrag
halten .

Berlin , 13 . Nov . Am Donnerstag nächster
Woche wird der Reichskanzler im Reichs¬
tag die Finanz re form persönlich einbringen .

Berlin , 13 . Nov . Das Zentrum hat
im Reichstag einen Antrag eingebracht , die
Regierung zu ersuchen , dem Reichstag einen
Gesetzentwurf vorzulegen , der die Verant -
wortlichkeit des Reichskanzlers und

seines Stellvertreters , sowie das zur Geltend¬
machung dieser Verantwortlichkeit einzuhaltende
Verfahren regelt .

* Berlin , 13 . Nov . Dem Reichstag
ist ein sozialdemokratischer Antrag
zur Abänderung des Art . 11 Abs . 2 der
Reichsverfasfung zugegangen dahin , daß zur
Erklärung des Krieges im Namen des Reiches
außer der Zustimmung des Bundesrats auch
die des Reichstags erforderlich sein soll .

Berlin , 13 . Nov. Das „ Berl . Tagbl .
"

meint , nach Lage der Dinge erscheine es nicht
unmöglich , daß der Rücktritt des Fürsten
Bülow schon in allernächster Zeit erfolge . Der
Reichskanzler scheint die Absicht zu haben , daß
das preußische Staatsministerium sich mit ihm
solidarisch erkläre . Diesem Zweck hat wohl auch
die Sitzung des preußischen Staatsministeriums
im Reichstag gedient . Es erscheint mehr als
fraglich , ob trotz dieser augenblicklichen Ueber-
einstimmung sämtliche Herren auf ihrem Rück¬
tritt beharren , besonders denkt man hier an
die Herren v . Nheinbabcn und v . Einem .

^ Potsdam , 13 . Nov . Prinz Eitel
, Friedrich begab sich heute mittag im Auf¬
trag des Kaisers nach Hamm , um an Ort

! und Stelle über die schwere Grubenkatastrophe
- Informationen einzuholen und dem Kaiser
^ darüber Bericht zu erstatten .
I

* Hamm , 13 . Nov. , Handelsminister
jDelbrück ist heute nachmittag gegen 4 Uhr
hier eingetroffen ; er begab sich sogleich an
die Unglücksstelle. Prinz Eitel Friedrich
traf um 6 Uhr 16 Min . hier ein und begab
sich zur Unglücksstätte. Später besuchte der
Prinz die beiden Krankenhäuser .

Hamm , 13 . Nov . Nachdem die Rettungs¬arbeiten nunmehr vollständig eingestellt sind,kann als gewiß gelten , daß bei der Kata¬
strophe gegen 300 Bergleute ums Leben
gekommen sind . In den hiesigenKrankenhäusern
befinden sich außerdem noch 27 Verletzte. Wie
festgestellt ist , steht nur der Wetterschachtunter Wasser . Der Förderschacht und der
Schachteingang sind vermauert, um das Feuer
zu ersticken . Es läßt sich nicht übersehen, wann
an die Bergung der Leichen gedacht werden kann .

JeuMeton . 33)

Das Gold dev Sünde .
Roman von E . Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Frank war von den furchtbaren Be¬

schuldigungen des Mannes , welcher ihn zu all
diesen Taten verlockt und verleitet hatte , zurBildsäule erstarrt , sein Gesicht war aschgrau
geworden , seine Augen wie mit Blut unter¬
laufen von der wilden Aufregung seinesInnern .

„ Höllischer Schurke ! "
knirschte er , „ das

also ist der Lohn dafür , daß Ihr beide , Duund jenes teuflische Weib , welches den eigenenmit kaltem Blute morden ließ , frei und
^ kränkt schalten dürft über den Raub !
^ beschrankt ? - Nein , nein und dreimal

b 'd Ihr nicht Herren, noch können
2

° ^ bhen aus ihren Gräbern , noch
Er brach plötzlich ab stieü ein kurres^
D-f

"L Md stürzt - hsnau? '

n°ch

°L LLL ««
^ EB !ch

°
z-L '^ "Ni .-h-t-

„ Mag er laufen , der Narr ! ich habe ihn
nicht zu fürchten . Und doch ! — es wäre am
Ende klüger, die Krallen zu streicheln , ich
muß ihn wieder versöhnen, den allerliebsten
Frank.

"
Er nahm seinen Hut, um den Prokuristen

aufzusuchen, dieser war nirgends zu finden .
Nach wenigen Tagen las man im „ Tage¬blatt "

: „Der Prokurist der Firma Stein -
höfer , Herr Frank , hat seinen.Posten verlassen,
weshalb ihm von heute ab die Prokura ge¬nannter Firma entzogen ist .

"
Zu gleicher Zeit schrieb der Notar Wolfs

an seine Tochter in Paris : „Frank ist fort,
keine Spur von ihm zu finden , so viel ich
auch nachgespürt . Er hat gedroht , hüte Dich
vor ihm — vielleicht , wie ich befürchte , geht
er nach P - ris ; reise auf einige Wochen fort,
doch sage niemand , wohin . Bei der Narrheit
dieses Menschen sind Vorsichtsmaßregeln nötig .
Im übrigen beunruhige Dich nicht, er ist un¬
gefährlich.

"
Die Frau Kommerzienrätin erschrak — wie

war jener Mensch ihr verhaßt ! wüßte sie ihn
doch — unten in der Seine ! Die schöne
reiche Deutsche wurde von Anbetern umflattert
— ein stolzer Graf legte ihr seine Krone zu
Füßen — und jetzt sollte eine solche Wolke
den Himmel ihres Glückes trüben ? — Wenn

er urplötzlich in ihren Salon träte , mit der
alten widerlichen Vertraulichkeit ; sie schauderte
zusammen , ließ Extrapost bestellen und machtemit dem schönen eleganten Grafen von St .
Herem einen Ausflug nach dem südlichen
Frankreich .

Seit dem rätselhaften Verschwinden Franks
wurde der Notar Wolfs die Beute einer fieber¬
haften Unruhe , welche ihn selbst im Schlaf
nicht verlassen wollte .

Zweite Abteilung .
Die Toten stehen auf .

15. Kapitel .
Acht Jahre sind nach jenen letzten entsetz¬lichen Vorgängen, welche in der ersten Ab¬

teilung dieser der Wirklichkeit entnommenen
Geschichte geschildert sind , verflossen .

Acht Jahre ! Eine Ewigkeit in der Zu¬
kunft , ein Augenblick in der Vergangenheit !

Die letzten Strahlen der sinkenden Sonne
beleuchteten eine einsame Farm , welche , ab¬
geschieden von aller Welt , in einer der Tief¬ebenen des Missisippistromes lag .

Die Farm bestand nur aus einem roh¬gezimmerten Hause mit den notdürftigsten
Bequemlichkeiten versehen , einem Stall undder in der musterhaftesten Ordnung bebauten ,hübsch eingefaßten Anpflanzung .



* Hamm , 14 . Nov . Die Beerdigung
der bisher geborgenen Opfer findet Montag
vormittag statt . — Prinz Eitel Friedrich
begibt sich heute morgen 10 Uhr nach der
Zeche und reist nachmittags nach Berlin ab .

* Hamm , 14 . Nov . Gestern hatte der
preußische Handelsminister eine zwei¬
stündige Konferenz mit dem General¬
direktor WiScott . Darauf trat er einen
Rundgang durch das Zechengebäude an . In¬
zwischen versammelte sich eine Menge von
etwa 1500 Köpfen und erging sich in lauten
Verwünschungen . Als Prinz Eitel Fried -
r i ch eintraf , ertönten keine Hurrarufe , dagegen
wurden Rufe der Erbitterung laut wie : Miß¬
stände , Kohlen heraus , 300 Tote . Schließlich
wurde die Arbeitermarseillaise angestimmt .
Der Regierungspräsident wollte eine
Ansprache halten , seine Worte wurden
aber übertönt von der Menge , die in
ihrem Kummer und Zorn verlangte , daß eine
schwarze Fahne ausgehängt werde . Die Polizei
war besonnen und verhinderte so den Aus¬
bruch einer Revolte , die zeitweilig unver¬
meidlich schien . Prinz Eitel Friedrich empfing
eine Deputation von 3 Bergleuten , die ihre
Wünsche aussprachen und denen der Prinz
versprach , daß er dem Kaiser Bericht erstatten
werde . Bei der Abfahrt des Prinzen brach
die Menge erneut in erbitterte Kundgebungen
aus . Der Prinz fuhr sodann nach der Stadt ,
wo er über eine Stunde in den Krankenhäusern
verweilte . Die Erregung der Bevölkerung hatte
sich auch in den späten Abendstunden noch nicht
gelegt . Man rief dem Prinzen zu : Zeigt ihm
unsere Strafzettel , damit er sieht , wie wir
behandelt werden . Der Bergmann Johann
Pilgrim führte beim Prinzen das Wort und
verlangte ein Reichsberggesetz , mehr Arbeiter¬
schutz und Arbeiterkontrolleure aus den Reihen
der Arbeiter . Am Vormittag spielten sich ent¬
setzliche Szenen ab . Frauen riefen : Wir wollen
mit unseren Männern sterben und begraben
werden .

Berlin , 13 . Nov . Dem „ Bert . Tagebl .
"

wird aus Wollin gemeldet : Das Militär¬
luftschiff verlor unterwegs die Orientie¬
rung . Der Führer , Major v . Sperling ,
glaubte sich über der Berlin -Frankfurter Eisen¬
bahnstrecke zu befinden , machte aber bald die
Entdeckung , daß das Luftschiff im Zuge der
Berlin - Stettiner Bahn flog , und als die In¬
sassen , Hur Auskundschaftung niedergingen , be¬
fand sich der Ballon auf der Oberfläche
des Stettiner Haffs . Es war um 1 Uhr
morgens . Das Militärluftschiff trieb zwei
Stunden lang auf dem Wasser , und
um 3 Uhr morgens landete es auf der Insel
Wollin auf einer , der „ Roof " genannten
Wiese . Die Landung gestaltete sich sehr
schwierig . Der Ballon trieb dicht über dem
Wasser des Haffs und versuchte zwischen 3

I und 4 Uhr zu landen . Bei der Landung stieß
> das Luftschiff an einen alten Weidenbaum
> und erlitt dadurch schwere Beschädigungen .
: Die Insassen sind jedoch wohlbehalten . Die

Hülle des Ballons ist vollständig zerrissen und
: das Gestänge stark demoliert . Die Führer des
- Luftschiffes , sowie die übrigen 3 Insassen der

Gondel ließen den Ballon in der Nacht , nach -
> dem sie das Gas vollständig hatten entweichen

lassen , an der Landungsstelle liegen , begaben
sich zu Fuß nach Wollin und telegraphierten

^ zunächst um Hilfe nach Reinickendorf .
* Schleswig , 13 . Nov . In dem Dis¬

ziplinarverfahren gegen Bürgermeister Dr .
Schücking - Husum wurde auf 500 Mk Geld -
strafe erkannt . Bei der Strafbemessung
wurde dem Angeklagten zugute gerechnet , daß
er bisher sein Amt tadellos geführt und daß
er sich der Achtung , des Ansehens und des
Vertrauens nicht unwürdig gezeigt habe . Er
könne deshalb des Amtes nicht entsetzt
werden .

* Breslau , 14 . Nov . Durch die Stadt¬
verordnetenwahlen in der 2 . Abteilung
und aufgrund des Wahlausfalles in der 3 . Ab¬
teilung wurde eine konservativ - klerikale
Mehrheitsbildung verhindert .

* Breslau , 14 . Nov . Der Oberprüsident
der Provinz Schlesien hob die Pflicht des
Verhängens de rSchaufen st er während
des sonntägigen Hauptgottesdienstes
vom 22 . November ab auf . — Die Polizei
verbot den gestrigen Schönheitsabend
aufgrund der Probevorstellung von Olga
Desmond und Adolf Salge vor dem polizei¬
lichen Areopag .

* München , 12 . Nov . Die „ M . N . Nachr .
"

veröffentlichen eine Zuschrift von Pro¬
fessor Schnitzer , welche sich mit der
Meldung beschäftigt , der zufolge eine päpstliche
Verordnung Schnitzer befohlen habe , fortan
nichts mehr zu publizieren , keine Vorträge zu
halten und sich überhaupt jeder öffentlichen
Kundgebung , welcher Art auch immer , zu ent¬
halten . Professor Schnitzer erklärte , soweit sich
das Verbot , Vorlesungen oder Vorträge zu
halten , auf theologische Dinge beziehe , sei er
ihm von Anfang an zuvor gekommen , da er
sich aller theologischen , für die Kandidaten der
Theologie bestimmten pädagogischenVorlesungen
enthalten habe . Aber das Verbot , nicht nur
theologische , sondern überhaupt irgendwelche
Disziplinen abzuhalten , oder irgendwelche pub¬
lizistische Tätigkeit auszuüben , bedeute einen
solchen offenen Eingriff in seine persönlichen ,
akademischen und staatsbürgerlichen Rechte
und Pflichten , daß er sich bei aller dem Ober¬
haupt der Kirche gebührenden Ehrerbietung
außer Stande sehe , ihm zu entsprechen .

* Straßburg , 14 . Nov . Staats -
minister a . D . von Koller wurde auf

Lebenszeit ins preußische Herrenha : s
berufen .

Schweiz .* Bern , 14 . Nov . Die nach den ver¬
mißten 3 Bergsteigern ausgesandten9 Rettungsmannschaften kehrten un¬
verrichteter Sache zurück .

Frankreich.* Paris , 13 . Nov . Präsident Falliöres
richtete aus Anlaß des Grubenunglücks fol¬
gendes Telegramm an den deutschen Kaiser :
„ Frankreich hat die Sympathie , die w
deutschen Grubengesellschaften den französischen
Bergleuten bei dem Unglück von Couriöres
bezeugt haben , und den Heldenmut der west¬
fälischen Bergleute , die zur Rettung ihrer
französischen Kameraden herbeieilten , nicht
vergessen . Umso tiefer war unsere Ergriffen¬
heit , als wir von dem furchtbaren Unglück
vernahmen , daß sich auf Zeche Radbod zu¬
getragen hat . Wir nehmen von ganzem
Herzen an der Trauer teil , die das deutsche
Reich in so schrecklicher Weise betroffen hat .
Jch

' bitte Eure Kaiserliche Majestät , den Aus¬
druck unseres aufrichtigen Beileids entgegen¬
nehmen zu wollen .

"

Luxemburg .* Luxemburg , 13 . Nov . Die Groß¬
herzogin Maria Anna ist in der heutigen
Kammersitzung zurRegentin ernannt worden .

Spanien .* Madrid , 13 . Nov . Der Gemeinde¬
rat hat in innigem Mitgefühl mit der Kata¬
strophe in Hamm der Bevölkerung West¬
falens den Ausdruck der Anteilnahme an dem
traurigen Ereignis , das sie betroffen hat ,
übermittelt .

Italien .
* Rom , 13 . Nov . Der Papst empfing

die außerordentliche Gesandtschaft des deutschen
Kaisers , die die Glückwünsche des Kaisers
zum Priesterjubiläum überbrachte . Der
Führer der Gesandtschaft , Frhc . v . Schorlemer ,
übergab ein goldenes Petschaft als Geschenk
des Kaisers . Hierauf empfing der Papst den
Kardinalfürstbischof von Breslau , Dr . Ko pp .* Rom , 13 . Nov . Beim heutigen Em¬
pfang der deutschen außerordentlichen Gesandt¬
schaft im Vatikan überreichte der Führer der
Gesandtschaft , Frhr . v . Schorlemer , dem Papst
auch ein Handschreiben des Kaisers .
Der Papst dankte herzlich und lud alsdann
die Mitglieder der Gesandtschaft zu sich in
die Privatgemächer ein , wo er sich freundlich
mit ihnen unterhielt .

Amerika .
* New - Iork , 13 . Nov . Nach einer Mel¬

dung der Associated Preß aus Peking ist ein
kaiserliches Edikt bekannt gegeben worden ,
wonach Prinz Chun zum Regenten prokla¬
miert wird . Prinz Chun ist ein Bruder des
Kaisers . Der Sohn Chuns , Puwei , ist zum

Vor dem Fenster saß in diesem Augenblicke
ein Mann von etwa fünfzig Jahren ; sein
Haupt - und Barthaar war stark ergraut , in
den tiefen Furchen des verwitterten Antlitzes
lag ein tiefer Gram , welcher mit diesen Zügen
verwachsen zu sein schien . Er starrte in die
untergehende Sonne und eine wilde Freude
überflog das finstere Gesicht .

„ Sie kommt , die Zeit , sie kommt, " murmelte
er , „ es gibt eine Vergeltung auf Erden , so
wahr das ewige Licht dort erlischt , um am
Morgen uns wieder zu leuchten .

"
Der Hufschlag galoppierender Pferde ließ

ihn verstummen und entriß ihn seinen Ge¬
danken .

Zwei Reiter sprengten mit verhängten
Zügeln auf die Farm zu ; der Mann vor der
Tür erhob sich und legte die Rechte über die
Augen , um den Blick zu schärfen .

„ Wen bringt mir der Junge da ! " sprach
er halblaut , „beim ewigen Gott , das muß der
alte Brandt sein oder ich habe den Star auf
beiden Augen "

Ueber sein Antlitz zog es wie Helle Freude ,mit flüchtiger Rührung wechselnd . Er trat
einige Schritte vorwärt , doch schon hatten die
Reiter die Anpflanzung erreicht und hielten
nach wenigen Minuten vor dem Herrn der
Farm .

„ Seid Jhr 's oder ist 's Euer seliger Geist ,
welcher , wie Don Juans steinerner Gast , mich
besuchen will , mein alter Kapitän Brandt ?"
rief er mit vor Bewegung zitternder Stimme

„Bin 's selbst in Fleisch und Bein, " ver¬
setzte der Kapitän , sich wie ein Jüngling vom
Pferde schwingend und den Zügel seinem Be¬
gleiter zuwerfend , „ hätte es , beim Element ,
nicht geglaubt , die einsame Farm am Missi -
sippi je wiederzusehen . Grüß Dich Gott , alter
Junge , bist verdammt alt geworden , he ! "

Er schob seinen Arm unter den des Farmers
und trat mit ihm ins Haus , einen freund¬
lichen Blick rückwärts aus den zweiten Reiter
werfend , welcher mittlerweile die Pferde ab¬
zäumte und unter ein Obdach führte .

Es war dies ein junger Mann , eine hohe
kräftige Gestalt mit einem außerordentlich
interessanten Antlitz , worauf Intelligenz und
Kühnheit sich spiegelt - n . Schwarzes krauses
Haar umgab die hvy . rbräunte Stirn , unter
deren Wölbung zwei schwarze Augen stolz
und herausfordernd blitzten ; sein prächtiger
Vollbart vollendete das Bild schöner Männ¬
lichkeit .

„ Wo habt Ihr Euch denn getroffen ? alter
Seelöwe ? " fragte der Farmer , als sich s beide
bequem gemacht und ein n tüchtigen Imbiß vor
sich hatten , „ ich meine , Du und der Ferdinand ! "

„ Der Teufelsjunge der .
" lachte der Kapitän

Zrandt , „ unser alter Bekannter , traf ihn unter¬
wegs , wie ich so recht gemächlich auf meinem
lten Klepper einhertrabte . Das saust wie
in Wirbelwind durch die Ebene — an mir Vor¬
ei die wilde Jagd — mein Brauner muß
iel Ehrgeiz haben , läßt sich nicht mehr mit
-porn und Peitsche regieren und jagt dem
nderen wie besessen nach . Ich schreie aus
leibeskräften und fluche wie ein Heide , bis
er Junge da seinen Gaul mit einem Ruck
erumwirft und meinem Braunen in die Zügel
M . Da erkenne ich die Mutter in seinem
-esicht, und auch er hat den alten Kapitän
icht vergessen .

"
^

„Die Mutter ! " rief der junge Mann er -
eat , „ o sprich . Onkel Brandt ! lebt sie noch ?
ist sie noch immer — "

Er mochte die Frage nicht vollenden .
„Armer Junge ! " versetzte Brandt , „ sie ist

och immer krank . Ich sah sie vor meiner
lbreise — etwas freilich hat sich ihr Zustand
ebessert , sie ist stille geworden , sanft wie ein
lamm . Ihr wißt , daß meine Alte sie lange
epflegt hat , bis sie selber krank wurde , sich
inlegte und mir das große Leid antat , zu
lerben .

"

(Fortsetzung folgt .)
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Lei VorreiZunA äieses ^ usseknittes unä äer lautenden ^ bonnements -^ iiittunA 6es „Lur-
lnekel Woekenblitttes " erkalten 8ie oäer lkre ^vAeköriZen beim Atelier « eu, -
k»r « » ckt ein Natt-Visitbilä vollstänäiA Zrntis tertiZ ruZestellt olltHS jcäe Verxtliektun^
unä K e vvrKerßA « « Ävr iR » « KI » « rtxS

VüIkiK bis ILoiit !S.A äsrr 23 . I^ovsiubsr 1908 .
Wir bitten um lkren Lesuek .

MllUL ' esbinet 4 .50
^ » rlsi ^ udv

Lurl -Iriearielislr . 32 . 2331 . lz «Ltt-L!Ladinet S. —

Förderri lind chkiilWe ^
empfiehlt sich als Fachmann für die bevorstehenden Feiertage im
Peinigen und fänden von Herren - « . Darnen - Gardersbe ,sowie Teppichen , Vorhängen etc .

Prompte Bedienung. Tadellose Ausführung . Billigste Preise .
Jabrik : Karlsruhe , Akademiestr . 26 .
IMiate : Turlach , Hauptftr . 65 .

LlLlstUQäöL
Albt öinc Lame sullAsn Nääebeu.
llicselbc untcrrioktst in Oel -
malerei , flgusrell - u . porrellsn -
mslen , »olrbrsnä etc . Ililke bei
Vieibnscbtssrbeiten tvirä erteilt ,
^ uck väre äisselbe erbötiZ, äen
Lnterriebt iu vurlscb ru geben .

ln Larlsrub « ru sxrecden
tägked von 9—4 Lkr :

I -copolüstrasss 35 »b

Liebling-
if« aller Damen ist die allein echt «

Meivsttii -LIlieMilch-Seist
» Bergmann L K « . , Yadebeuk.

Denn diese erzeugte !» zartes reines Gesicht ,
rosiges jugendfrisches Smosehen , weiße
fammetweiche Haut und blendend schönenTeiut . » St . 50 Pfg . in beiden Apo theken .

KirsokbSume,
einige starke , zu verkaufen .

! Zu erfragen bei der Ex¬
pedition d . Bl .

Futterdämpfer»
KSdeumShle «,
Futterfchueidmafchiuru ,
Kchrotmühlea

iu verschiedenen Größen liefert
Migst

I ^ srisslsi '
,

Lammstraße 23 .

^kinö8 ?isnino
aus berühmter Fabrik , nur kurzeZert ,m Gebrauch , preiswert ab-
Mgeben Anfragen unter Nr . 342
befördert die Exped . d . Bl

Klayslöltök'- unll llsnlkekllkfsbi -ik
I - . Nalrvr , OirrlAoli ,

f'imrsti'. 34/36 , ^ iepkon dir . 36 .

SxtzLialität I ZIsZSLlsLsrllLuLsoll
'U.IiS .

leiLseife.
wäscht 3 m

besten .
Gänfelevern

werden fortwährend angekauft
Karlsruhe , Adlerttr . 28 .

Querba u .

Reue

6sr beste erlsvetenüs tVarcbmlttel . serren
enorme lVsrck - und 8>aicbl<rzft clse büclirt« ent¬

rücken der üauslfnuen kervomtkl . siisll retns
nnmüerbate si/Irkung scbslndst unerkIStlick . kürctiten

mincbe üsueitsuen . llstz peull 6«r

Wäsebe
srbSüllrti eel. sber viele Isurens« von «tourtrou«»beben rlcb llurcb fortxsostrtsn Oadeauek
von der sdsolutnu OnsckL6 >ivkIr« lt sloso«
elnrlg Narlsbenden lt/orckmiNelr üdsrreugt unä »Inä
rogsr ru der eineicbt gekommen, ließ pers» äl»
>p»rcb« « boni . öderreugsn Sie rick glolrtilolloi

KIlelnIge 5odclk »nt,n :
UMtel t Lo.. Omelllsi'k

»vck äer v/« I1bsl<snnt«n tisnlcsl » Slsicsi - Svaa .

Sie kaufen für sich und
Ihre Söhne die besten und

billigsten
Seiiten-, Klapp-, Filz-

Haar -, Sport and
Lallen - Kaabeahllte

nur direkt beim einzigen Hutmacher am hiesigen Platze .

Amalienüraße 18 . Amarienliraße 18 .klL . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut 0,50 — 1,50 billiger abfetzen .

'/f Viktoria gelbe

Psd 22 Pfg .
Viktoria gelbe

Pfd . 20 Pfg -

^ und l, grüne

Pfd . 24 Pfg .

Pdkii
weiße Perl

Pfd - 16 Pfg -

killrnl
große Helleriinsen

Pid 18,25 » nd

38 P >s
Ferner

Gttßknsülffkk
Psd . 1 ^

Pfg -
- empfehlen

pisnnkuck L 6o.
Filiale

Himptstrche



Freisinniger Amin Drnlach .
Am Sonntag den 15 . Wovvr . ,

vormittags 10 Uhr , findet im großen
Saale des Hotels Äriedrichshof in !
Karlsruhe der diesjährige

statt . Wir erlauben uns die verehrt .
Mitglieder u . Parteifreunde hierzu
sreundl . einzuladen und hoffen auf
einen zahlreichen Besuch .
_ Der Borstand.

' "
- KrMeMe.

Zu dem am Sonntag nachmittag
3 Uhr in der Blume stattfindenden !
Bortrag „ Die Lungenfchwind- j
sucht " sind die Mitglieder der ^
Kaffe freundlichst eingeladen . !

_ Me Hrtsverwaltnng . !

lurm/ereiil Ivrlscl » «. V.

6ui tteü !

Zu dem am Sonntag den
15 . November , abends von
8 Uhr ab , im „ Roten Löwen "

startsindenden
Samilienaöend mit Tanz

laden wir unsere werten Mitglieder
und deren Angehörige mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung !
hiermit hvflichst ein . j

Ter Borstand.

Lta -tt ks80Läsrsr

Heute vsrsokied sankt iw 85 . Uebenssabre unsre
» liebe Nulter, (irossinutter unä Lebrviegerwutter

flau lokanna KsIIvk,
llofrutkivitu ' e .

lionstuur: - Lurlgrî fie äen 11 . November 1908 .
NsIIvn , Orossb . Revisor,
Leutnant a . I)

I-uis « Lusssnn , Aeb . Reller,
Rreissebulratsrvitwe .

OlliNs Nsikve » , ^eb . NüIIer .
Nitelsgsi ' a Sioerkeer » , xed . Lussann.

IksNsi ' -
«filkekm Xell« ,- .

Die ReeräiZunA önclet am 8onntaz den 15. November ,
naebwittaAS 4 Ubr , von der l^eiebsukalle in vurlaeb aus statt.

Llumenspencien dankend abZelelmt .

Vsisil! kLl ÜWHÄ Uli ückMckis
Sonntag den 15 . November , nachm 3 Nhr,

findet im Ssst « Lun 81um «

lirrelkciistt „Zsssns ! wesentlicher Bvrtrag
Heute Samstag halb 9 Uhr
Mitgliederversammlung

im Lokal . Zahlreiches Erscheinen !
erwartet Ter Borstand . !

-

r

Samstag und

Grd . RhlinM.
«L . I » ii 2 . LölveM«.

Samstag und Sonntag :

Gkblickkiik Fislhk.
Mrauerei Henter ,

_ Adlerstraße ._

?um 8eklö88lö.
Morgen Sonntag :

Omsdnien, Elilevbriieii ,
Haseiibrsleii,

Gebackene Fische
u sonstige rcichh. Lxeisenkarte .

Zu zahlreichem Besuche ladet . I
ergebenst ein

kobseikuf ? .

Äiich eiiigelkollkii
Unser 3 . Waggon

Holl . MkMt
das Psd . , Pfg .

ferner 1 Waggon

^ MZaSerMIleril!
W das Pfd . 8

MI empfehlen
'

k^snnkuoli L Lo.
Filiale in Durlach

kWtslratze am Rachaus

j statt , gehalten von Herrn vr . hvnwopath . Arzt aus Stuttgart .

Thema : . ,Die Lungenschwindsucht
".

Ter Bortrag ist mit Demonstrationen an künstlerisch ausgeführten
Modellen verbunden Die verehrl . Mitglieder mit ihren Angehörigen ,

Sonntag sowie Freunde unserer Sache , Männer und Frauen , sind hierzu
freundlichst eingeladen . Der Eintritt ist frei .

für viele Familien

deder lersuel » mit

UMV ^olo- lss
bat rsAolmüssiIsn Osbraueb rur RolZe.

DsUkLter 2csrbms >ck
Löst Uebss ^ .roma

Srosss ZilÜFksit
sine! seine »aupivoerüge .

Drei üesebmaeksriebtunaen :

Ylalvrla
ärztlich empfohlen

und garantiert rein
bewährt. Stärkungs¬

mittel für
Blutarme !

IR«
mit Mas

empfehlen ^

?ksnnl(ueli L Lo.
Filiale

'/- Flasch «
nur Mk.

Mi !
' tt .( !tlAiiffMi ' - k

'
Led8ell >ilH

8tutt8art , l ilderstrusso 63,^ bildet Leute jeden Standes
, zu tüchtigen Chauffeuren
aus . Garantie für gute

Ausbildung. Eintritt jederzeit. Näheres
durch die Direktion:

All. I . Nieser » Ingenieur .

Morgen Sonntag :

Frische VratMsle
Franksurter VratwWe
PslvWijrste
SchinkeWurst
Feine Leberumrst

Rkhsik« kr «. Rligoai
empfiehlt

K 1V « L88 Z .
'
UskUg .

Metzger und Koch .

Mrockrnonns
Jutterkalk

zu Originalpreiseu zu haben in der
Ar !er - Drog ?rie A . Urter .

Nild — mittelsturk — selir kröt 'tiA !
fleeis : Iflk . 2 . - dir Iflli . 5 . — per pkunil .

Del>t nur in versoblossenou Rgekim^sn !
Vis lmgorteure .

l-> riiin Ivntlii 611161
'
8 XlioIl 1d 1Z 6 r

6 . m . b. N.
Nüurbev unä NamburZ.

NiederRse boi Herrn Lor » n. k^ üNIsr » , llurlsvk . s

Metzger -Innung Durtach.
IleisGpreise :

Ochsenfleisch . . .
Siinvfteisch . . . ««
Kalbfleisch . . . 9«
Schweinefleisch . .

Derr Morstanö .

Ückü , üiWÜÄs
empfehle :

Alui«Xrrstruci!nI
per Tafel 15

VorilrsrLS
(von Apoth. Lutz » Baden )

Paket 1«
garant . reiner

p . 1 S- Glas 1 . 1S
p .

' /» Ki- Glas KV 4z .
Ferner empfehle :

Rketkoi-münx , Riildou -
blüten , Ilrr ^oubutttzil-

kern, Ribiseli-Dotz
ote . ete . _

Hl^ §6rLMiZ .1öL .s

MMchtlichr Wirtermg sw 15. M .
Vielfach heiter, meist trocken , kälter.

Hierzu r Nr . ls» de» Sn »tllch «u
Verkündig « ngsblatte » für den
Surtsbezire Durlach .



mutmaßlichen Thronerben ernannt worden .
Der sterbende Kaiser wurde am Nachmittag
in die Sterbekammer der verbotenen Stadt
gebracht .

* New - Aork , 13 . Nov . Nach einer
Meldung der Associated Preß aus Peking
liegt auch die Kaiserin - Witwe im
Sterben .

* San Franzisko , 14 . Nov . Der Be¬
zirksanwalt Henep , der gegen den Bürger¬
meister von San Franzisko und gegen be¬
trügerische Beamte Klage angestrengt hatte ,
wurde das Opfer eines Attentats . Es
besteht wenig Hoffnung , ihn am Leben zu
erhalten .

Verschiedenes .
Bockschaft (Amt Sinsheim ) , 7 . Nov . Auf

originelle Art dankte der hiesige Polizei¬
diener M . Sch . letzten Sonntag ab . An Energie
ließ er es im Dienste nicht fehlen , bei geringen
Anlässen drohte er sofort mit Haft . Als er
am verflossenen Sonntag in der hiesigen Wirt¬
schaft einem auswärtigen Gast mit Einsperren
drohte , jedoch hierin eines andern belehrt
wurde , schnallte er im Grimme seinen Säbel
ab und übergab ihn dem anwesenden Bürger¬
meister mit dem Bemerken : „Da habt Ihr
euern Kram .

"
— Goethe „ zur Lage "

. Wir lesen in
der Berliner „ Nationalzeitung " (vom 11 . ds .) :
In die gestrige „ Faust " - Vorstellung des Neuen
Schauspielhauses spielte die Erregung der
gestrigen Reichstagsdebatte hinein . Als nämlich
m der Szene in Auerbachs Keller Brander
die Worte sprach :

„ Ich halt ' es wenigstens für reichlichen Gewinn ,Das ich nicht Kaiser oder Kanzler bin . .
brach das Publikum in demonstrativen Beifall
aus , der den Künstler minutenlang hinderte ,
seine Betrachtungen über „ ein garstig Lied ,
pfui , ein politisch Lied "

fortzusetzen .

Städtische Angelegenheiten .
v . Durlach , 14 . Nov . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 10 . November 1908 :

Auf Antrag des Stadtbauamts sollen im
nächstjährigen Voranschlag Mittel zur An¬
schaffung einer kompl . Wassermesser - Probier¬
station vorgesehen werden .

Eine Hausentwäfserungsleitung wird unter
gewissen Bedingungen zur Ausführung ge¬
nehmigt .

Das Stadtbauamt soll Auftrag erhalten ,
in der Dürrbachstraße die Wasserleitung , wo¬
für die Mittel bereits genehmigt sind , zunächst
bis zum Bauplatz Schmidt zu verlegen .

Die vorgelegten , vom Stadtbauamt ge¬
fertigten Projekte über die Zuführung von
Gas und Wasser nach Aue werden genehmigt .
Die zur Ausführung erforderlichen Mittel mit
zusammen 49500 Mk . sind - beim Bürger¬
ausschuß anzufordern .

Das Gesuch des Heinrich Seiter um Ver¬
legung der Wirtschaftskonzession von der Wirt¬
schaft „ zum goldenen Engel " nach dem „Zäh¬
ringer Hof " wird befürwortet .

3 Gesuchen um Befristung von Holzgeld -
schuldigkeiten wird stattgegeben .

Die Versteigerungen von Reisholz im
Distrikt I Oberwald und von Laub und Streu¬
gras im Oberwald und Elfmorgenbruch werden
genehmigt .

Ein Gesuch um Ausstellung eines Leseholz¬
scheines wird abschläglich verbeschieden .

4 Gesuche um Aufnahme in den Bad .
Staatsverband werden befürwortet .

Zur Wahl des Arbeiterausfchuffes wird
Tagfahrt bestimmt auf Freitag den 20 . d . M . ,
nachmittags ',7 — 7 Uhr ; hierzu sind die wahl¬
berechtigten Stadtarbeiter besonders einzuladen .

Der Gemeinderat erklärt sich damit ein¬
verstanden , daß die in den vorgelegten Ver¬
zeichnissen aufgeführten Bürger und Nicht¬
bürger , bei denen die Voraussetzungen zur

Wahlberechtigung nicht erfüllt sind , in die
Wählerlisten nicht ausgenommen werden .

Nachdem Angebote zum Ausfischen des
Beunsees nicht eingelaufen sind , soll solcher
evtl , im Taglohn ausgefischt werden .

15 Anträge auf Neuabschluß , Erhöhungund Verlängerung von Fahrnisversicherungsnim Versicherungswert von 76600 Mk . werden
nicht beanstandet .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 14 . Nov . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 142
Läuferschweinen und 386 Ferkelschweinen .
Verkauft wurden 103 Läuferschweine und
319 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweiue 30 — 65 Mk . , für das
Paar Ferkelschweine 11 — 18 Mk . Der flaue
Geschäftsgang verursachte einen Rückgang der
Preise .

Wie aus dem Inseratenteil unlerer heutigen Nummer
ersichtlich , ist in Karlsruhe ein neues photographisches
Atelier „ Rembrandt '

, eröffnet worden , dessen Besuch wir
unseren Lesern bestens empfehlen können . Jeder unserer
Abonnenten , der unter Vorlage der Abonnements -
Quittung unserer Zeitung und eines Ausschnittes der
Anzeige Rembrandt vorspricht , erhält ohne jede Ver¬
pflichtung und vollständig umwnst seine eigene Photo -

i graphie angefertigt . Das neue Unternehmen bezweckt hicr -
! mit , sich schnellstens einzuführen und sind wir überzeugt ,
. daß ihm dies auch bei seiner modernen Einrichtung , den

neuesten Apparaten und unterstützt von allerersten Fach¬
leuten gelingen wird . Das Atelier befindet sich in nächster
Nähe des Bahnhofes Karlsruhe , Karl Friedrichstraße 32 .

I Vrrmulji 7ü»rclli»ll>
äurod Sie „ killigkeil « von wsesiskimungen , öie mit siood -
tünenäen 1/Voi-ton sngepriesen weräen , aber bei weitem
nivbt sn äas Original - Ilil-tLKI bersni -eioken .

I l!ilsn verlange öeslislb siete ös8 allein eekie ^ ^ 061 ^

Arbeite - und Wohnungsnach¬
weis Durlach .

Bureau : Rathaus Hl. St ., Zimmer Nr . 9.
Unentgeltliche Vermittlung ,

s . Arbeitsnachweis :
Angeboten : Eisensreher , Fabrikarbei¬

ter , Maurer , Taglöbner , Schleifer , HauS -
bmscheu , Dienstboten , Schlofserlehrling ,
Maschinenschlosser , Schreiner , Büglerin

Gesucht : Küchenmädchen , Fubrknecht ,
Schuhmacher , landw . Knecht , ältere Modell¬
schlosser .

d . WohnungSn achweis :
Angeboten : 3 Zwei - , 2 Drei - ,2 Vierzimmerwokmungen , 20 möbl . Zimmer .

Gesucht : 2 Zwei , 3 Drenimmer -
wohnungcn .

rlme»- «. AsMam;te«
8pori- u . liinäer-Lwesiers
nneb jeclew Aevünsekten LIn88 .

l '
aüselllüpker un <1 Lvt « wsrn » tzr .

k . äcbweigsrät
l) u riackMe-E ,

Bekanntmachung .
Nr . 23,393 . Die Untersuchung der Abort - und Jauchegrubenwird vom 1 . Dezember d . Js . ab im nordöstlichen Distrikt fortgesetzt .Dieser ist begrenzt von der Hauptstraße mit ganzer Grötzingerstraße ,Kronenstraße und Pfinzstraße vom Hubweg ab .
Die in Frage kommenden Hauseigentümer werden ersucht , bis zumMontag den 30 . November d . IS .

ihre Gruben und Düngerstätten reinigen zu lassen , damit die Unter¬
suchung rasch und sachgemäß vor sich gehen kann .

Dur lach den 12 . November 1908 .
Bürgermeisteramt .

50 Ar Wiesen
auf der Breit zu verpachten

Hauvtstrake 16, 3 St

Gänseleber «
werden fortwährend angekauft bei

Karlsruhe, Zähnngerstraße 88.

Gewerbe - und Handwerker DermWelch
-- ^. A W . .

Mitglieder - Versammlung
Dienstag den 1? . November IsyV8 , abends 8 Nbr , im „ Gast
Haus zur Blume " ( Kleiner Saal ) .

Tagesordnung :
1 . Die Einführung des kleinen Befähigungsnachweises , hierdie Verleihung der Befugnis zur Anleitung von Lehr¬

lingen betreffend .
2 . Bericht über den Gautag in Weingarten .3 . Winterveranstaltungen betreffend .4 . Wünsche und Anträge .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung ; auch Handwerker , dienoch nicht Mitglied bei uns sind , sind willkommen .
Der Vorstand .

SO ,
^ vk6rti § UI1§ § 3.11261- ( lsdi886 u . ^ 6il8tüek611 .

sokmsnrlose Dskn -QpvnslionVn .8ekonemjsie Sedsnälung . lässige Preise .

Pferd -Verkauf.
Ein Pferd , noch gutim Zug , für ein leich¬

teres Fuhrwerk geeignet ,ist billig zu verkaufen
_ Auerstrake SV.
, ÄlW WestoHe Mse?
sowie zerlegte Teile und reines
Gänsefett zu haben bei

Frau » susn , Mühlstr. 4 .
Daselbst werden Ganselebern

angekauft .

feinte IskeldaNer
ln vorzüglicher Qualität ,

Reine Vollmilch
von eigenen Tieren als Kur -
und Kindermilch , per Liter

24 Pfennig ,

Spkiskkakliiffklu
in verschiedenen Sorten ,

StroH
in mit Kordel gepreßten

Ballen en äetgil empfiehlt
LirrrL LoLLvr .Tel. 182. Mittelstr. 10.
Sämtlich « Maren werde « auf

D,klangen ins Kans geliefert .

2 Arbeiter können eine freund¬
liche Wohnung erhalten

Werderstraße 5, 3 . St . l.



i ! !

Freisinniger Verein Durkucü .
Wir erlauben uns hiermit , die Einwohnerschaft Durlachs zuder am Mittwoch de « 18 November , abends halb 8 Uhr ,im Saale der „Blume " stattfindenden

Oeffentlichm Versammlung
freundlich einzuladen .

In derselben wird Herr Reichstagsabgeordneter Goldschmidt
aus Berlin einen Vortrag über

„Weltanschauung und Ärbeiterb« «vegung "
halten und ist freie Aussprache gestattet .

Da das Thema von allgemeinem Interesse ist , bitten wir um
zahlreichen Besuch . Der Borstand .

«cs

Alls MllMM
'
lIMK M « !' lllmK

AI
offerieren wir unsere anerkannt vorzüglichen

Mine , Lognae8 u . Liköre
und empsehlen

aks Ausnaöme-Hage
garantiert naturreinen , per Liter von >45 H an .

Spanische WeitchaMmg
LlLsin ULVLör L Lo.

Karlsruhe . Mühlburg . Pforzheim. Bruchsal u. Baden.

US

-s -

4 » » 8ts » « I > 8 L » IU I '
ÜIIK .

Anstich eines alten

Markgräfler Uelweins sLausenerj ,per Viertelliter 30 Pfg . , neben Gsuvml ' inol « »' ,Viertelliter 20 Pfg , empfiehlt

Kölögönlisitsllsuf!

SS

per I îter
lM ?LSSvävr

I îterÜLsods

Nüster
xrstis .

LosorLäsrs xrois
VSL ' to ULLÜ

I^ 27S .W1I2 - O - SO
0 . 80

I8s .cZ. ,
' Wsiss 'v ^ sin . 0, ^ 0

D^ Is .27lLAr 's .Lsr ' 0 - 80
HXirlclisIrrisr 1 . 10

Nis 19 I.itsr steuerfrei , sowie j„ Kebincken von 20 fiter su oäer fiterÜLselion billixor.
^ äItzi -- vl '

0F6l
' l6 ÜLVyKtt . 16.

Veikuclik ' LaMlW .
Ihren werten Kunden und Gönnern von hier und Um¬

gegend empfiehlt sich die

M «-nMcIie ünrtslt V«« L. 7rr«I>
Jehntstratze hier

zur Anfertigung von Photographien jeder Art und Größe in ^
bester Ausführung bei billigsten Preisen .

Zugedachte Aufträge werden baldigst erbeten . Kinder¬
aufnahmen ersucht man , wenn möglich , vorher anzumelden .

Hochachtungsvollstv . 0.

Heute Samstag und Sonntag :

_ Gasthaus zum Adler.

Winter-Ueberzieher
^zu 12 , IS , 18 » 2V , 25 , 36 u . 35 Mark in großer Auswahl j

Grotzingen . ^.IsRLnäsr 3ssL,
Arrma Sinauer L Veith Nachfolger .

Wegen Geschäftsaufgabe gebe meinen Vor¬
rat in garantiert reinen

ObsrläQäsr ^Vsi88 - u . I ^ otv7ej2SQ
zu billigsten Preisen ab .

Km jir Nil» Jitlaih.

schont die Wäsche durch ihren hohen Fettgehalt , sie
ist

Irvtir
und macht dennoch

Wegen bevorstehender Abreise nach dem Auslande verkaufe
ich mein in Durlach belegenes Anwesen zu jedem annehmbaren
Preise . Dasselbe eignet sich vortrefflich für Schlosser , Schreiner ,
Spengler oder als Fabrik - Filiale . Flotte Rentabilität nachweis¬
bar . Günst . Spekulationsobjekt in der Nähe der Hauptstraße in¬
mitten der Stadt . Nie wiederkehrende günstige Kaufgelegenheit .
Schriftliche Anfragen befördert die Exp . d . Bl . unter Nr . 24,000 .

Alte Wollsachen
werden zu Kleiderstoffen , Buxkin,
Flanell , Vorhängen , Decken und
Teppichen verarbeitet in der Grün¬
berger Wollweberei von G . Allmen¬
dinger in Grünberg . Annahmestelle
und Musterlager bei Frau Amalie
Geliert , Rittnertstraße 6 ._

Tafelklavier ,
ein guterhaltenes , mit gutem Ton .
sehr geeignet für größeres Lokal,
wird preiswert abgegeben . Näheres
in der Expedition dieses Blattes .

Im Watt- and GlauMgelu
empfiehlt sich in und außer jdem
Haus

_ Hauptstraße 11 , 2 . Stock.
Auch für Weihnachten noch

auf lukrat . erstklass . Reklameneu¬
heit hier (in all . Städt . , auch in
Karlsruhe ) an tätige Kraft zu
vergeben . Erforderlich einige
100 Mk . Näheres auf Anfrage
unter 4233 an Uaassvstsin L
Voglsr H. - 2 , Larlsrnks .

z « Krdmischnng für Härtner
„ Aöortstre«, gernchvindend
„ IsolierrnateriakfnrKiskasten

beste Stallstreu für alle Fier¬
arien , warm - «nd trocken-

hallend
liefert in Waggons und einzelnen Ballen

Jirma DuiLI LtvIrtSiittiivr , Nrr» L»«I».
Lelexhon

Wlchnung zu vermieten.
In schöner freier Lage der Stadt

ist eine Wohnung mit 6 Zimmern
nebst allem Zubehör per 1 . April
1909 zu vermieten . Näheres

Sophienftratze 14, 2 St

Mhimng zii onmle«.
eine schöne , mit 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Speicherraum sofort oder
später . Näheres

Aue , Kaiserftraste 24 .
Ein möbliertes Zimmer

ist zu vermieten
Bäderftrake 4 , 2 St

schön möbliert , zu vermieten
Palmaienftraße 2.

Känselevern
werden fortwährend angekauft

Jägerftrahe 3 , 1 St

Känselevern
werden fortwährend angekauft von

Frau Schaber , Kelterstr . 25 .
Wostnungs - Gesuch.

Von Eisenbahnbeamtem mit
kleiner ruhiger Familie eine 3- bis
4 - Zimmer - Wohnung , mit Gas -
und Wasserleitung versehen , auf
1 . April 1909 gesucht . Näheres
Kelterftratze 23 im Spezerei -
geschäft ._

Eine Vier - Zimmer - Wohnung .
herrschaftlich eingerichtet , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Karlsruhe » Veilchenstraße 7 . und
bei Frau Buck , Ecke Werder - und
Moltkestraße , Durlach _Wohnungen
von 2 , 3 «nd 4 Zimmern hat
zu vermieten

^ HV . « Ol ',,, » ! » ! » .
Turmbergstratze 18 .

1 Garant, reiner z

per Flasche 75 H
Probeflaschen zu 35 H

LFKLr «
per '4 Flasche 45 H

garant . rein .

KilnkgeiÄ
<56 ^ Volumens

^ ?er ^ Flasche 1 .25 ^

fi -ugsr L filislenlß
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